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helm von Gol—
tes Gnaden Konig in Preuſſen
Waragraf zu Brandenburg des Heiligen
Romiſchen ReichsErtzCammerer und Churfurſt Sou-
verainer Printz von Oranien Neufehatel und Valengin,
in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklen
burg auch in Schleſien zu Croſſen Hertzog Burggraf
zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Camin

A2 Wen—



Wenden Schwerin Ratzeburg und Moerß Graf zu
Hohenzollern Ruppin der Marck Ravensberg Ho
henſtein Fecklonknun ſo r.

ν ntyrtſcrliggt ahlgebereund Schrifftſiellere der Wea geoffnet und ſacilitiret
werde; Daß Wir dannenhero um ſolchen und an
deren Inconvenientienzu remediren reſolviret und gut
gefunden ſothane Unſere Edicta zu renoviren und zu
declariren auch zu ſcharffen.

Thun ſolches ordnen und befehlen demnach hier
mit und Krafft dieſes

J.

Daß es zuforderſt bey ermeldten Unſeren wegen

derer



derer Advocaten und Procuratoren ergangenen Ver—
ordnungen und kdictis uberall ſein Verbleiben haben
uber dieſelbe aber mit mehrerm Ernſt und Nachdruck
als bißhero gehalten werden ſolle; Geſtalt Wir die
ſambtliche in Unſeren Koniglichen Chur-und anderen
Landen befindliche Advocatos und Procuratores, um
denenſelben und ſonſten jedes Orts Ordnung hinkunff/
tig aufs genaueſte nachzukommen hierdurch ernſtlich
und bey Vermeidung Unſerer Ungnade und Straffe
anweiſen und befehligen laſſen.

2.
Zweytens wollen und befehlen Wir ſambtlichen

Advocatis und Procuratoribus Krafft dieſes bey em—
pfindlicher Beſtraffung ſich alles gloſſirens und criti-
ſirens uber Unſere Ordnungen und Edicta zu enthal—,
ten auch ihnen ſelbſt nach Gefallen keine Art zu pro-
ceſſiren zu erwehlen oder gar untereinander den kro—
ceſs, mit Vorbeygehung des Gerichts zu inſtruiren
ſondern dem in Unſeren Ordnungen vorgeſchriebenen
Modo genau nachzugeden bey Vermeidung willkuhr
licher Straffe und Caſlition deſſen ſo darwider vor
genommen worden.

3.Sollen dieſelbe auch Terminos unter ſich nicht

prolongiren noch einander dilationes geben ſondern
die vorgeſchriebene Termine obſerviren oder gewar
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tigen daß die Contravenirende ohne weitere Cogni—
tion mit io. Rthlr. Straffe beleget werden.

4.
Auch ſollen dergleichen Straffe diejenige leiden

ſo ſtatt einzubringenden mundlichen Recelles ſich un
terſtehen ſchrifftliche Handelung zu ubergeben folglich
eigenes Gefallens den Proceß zu fuhren und dem Ge
richt vorzugreiffen; Wie dann uberdem auch alles
was ſolchergeſtalt unternommen null und nichtig ſeyn
ſoll.

y.
Haben dieſelbe zu ſorgen daß alſofort zu An

fang zureichende Mandata, und wann Vormundere ver

handen Tutoriaoder Curatoria ad Acta gebracht und
dergeſtallt alle nullitaten verhutet werden wer hierwie
der handelt ſoll mit Straffe beleget und darneben ſub
pœna falſi Procuratoris, auch gewiſſer GeldVuſſe
Mandatum einzuſchaffen verbundenſehn.

6.Weilan einigen Orten wann Partheyen in Per
„ſon erſcheinen keine Vollmacht aa Acta kommt/ an

anderen Orten auch Advocati ohne Vollmacht ad-
mittiret werden wollen wann ſie nur lnformation oder
Acta, oder auch nur ein Schreiben von dem lirigiren
den Theil in Handen haben; So ſoll ſolches runff

tig



tig abgeſtellet und entweder ſogleich ein Mandatarius
auf die gantze Sache beſtellet oder der Aldvocat, ſo den

Vortrag thut und kunfftig ſeinen Nahmen jedes
mahl mit ad Protocollum zu geben hat als Manda-
tarius gehalten werden.

7Da auch zuweilen Advocati oder Procuratores

vorgeben daß ſie aus Furcht vor dieſen oder jenen
einer Parthey nicht dienen konnten eines Theils aber
ſolches auf Concuſliones, Welche Wir bey unſerer Re-
gierung und uberall fuhrenden gerechten Intention
gar nicht geſtatten ſondern unpartheyiſches Recht
adminiſtriret wiſſen wollen hinaus laufft andern
Theils offters aus Leichtfertigkeit und calumnieuſen

Gemuthe umb ehrliche Leute in ubeln Verdacht zu
bringen oder neue Ausfluchte und Verzogerungen zu

—D—bende Advocatus oder krocurator erweiſen daß er
von der GegenParthey abgeſchrecket oder ſelbige die
gegen ſie dienende Auvocatos zu verfolgen gewohnet
oder doch ein anugſahmer Verdacht dazu verhanden
ſeh in deſſen Entſtehung der Concipient und Revident
mit einer anſehnlichen GeldBuſſe beleget und wann
eine offenbahre Calummie ſich findet der Alvocatur/
und Procuratur verluſtig erklaret werden ſoll; Maſſen

dann



dann die bloſſe Dignitat Anſehen oder Function,
wann nicht andere Rechts-begrundeter Verdacht
dazu kommt zu keiner Entſchuldigung vielweniger
zum Beweiß zureichend ſeyn ſoll.

g.
Da auch Advocati und Procuratores offt durch

ihre Nachlaßigkeit denen Partheyen die Sachen ver
derben und verſaumen die unſchuldige Partheyen dar

uber ſeufftzen und daher zum Nachtheil und Ruin der—
ſelben Reſtitutions Proceſſe und andere Weitlaufftig
keiten entſtehen; So ſollen zwar die Gerichte was
ſich der Reſtitution halber gebuhret in moglichſter
Kurtze erkennen doch wann die Saumniß von Ad—

cvocaten oder Procuratoren herruhret ſelbige es er
folge KReſtitutio oder nicht davor ernſtlich geſtraffet
werden.

9.Da auch einreiſſen will daß in denen Unter
Gerichten ſo nicht mit eigenen Adcvocaten in ſolcher
Anzahl verſehen daß beyde Theile gutfindendenfalls
Beyſtande finden konnen Adlvocati ſich eindringen
und einer Parthey im Gericht asſiſtiren wollen dage
gen die andere ohne Beyſtand iſt oder mit ſchweren
Koſten von andern Orten ein Adlvocat gehohlet wer

 den muß; So ſollen dergleichen Unter-Gerichte die
Sachen



J Sachen onne Adcvor un und entſcheiden zu

wohl informiren daruber richtige Protocolla halten
ſolchem Ende ſich aus denen Umbſtanden im Gericht

und vor allen Vinaen die nchen denen Ad-ennſ.vocatis aber vor anderen huggt keinen Vortritt

geſtatten es ware dann daß frembde bey ſolchen Ge
richten etwas zu ſuchen hatten und dazu Adlvocaten

als Mandatarien abſchicketen welchenfalls doch die
Sachen ohne Umbſchweiffe zu examiniren zu proto-
colliren und abzuthun,/ maſſen wann Wir gleich an
einigen  Ortenizuweilen nur einen Advocaten ange
ordnet ſolches keinesweges in der Abſicht geſchehen
daſelbſt Proceſſe zu fuhren ſondern bey Errichtung
wichtiger Contracte Theilunge und dergleichen oder
da Einwohnere an anderen Orten Procelle fuhren
und Supplicata ubergeben muſſen ſelbigen Rath mit
zu theilen oder auch als Juſtitiarios ſich gebrauchen
zu laſſen. Dann ſoll auch kein o ctugt ſeyhnna

trag einer Sache vor einen andern zu admittiren bey

10. ine; ſo offt es geſchiehet und da nichtwenn  cheung bezeuget daß Acvocati oder

Procuratores umb einen geringen Gewinn die von/

J

J Schulmeiſtern Schreibern oder gar Umlauffern/
und ſolchen Leuten welche das Recht nicht verſtehen

1 gemachte Supplicata revidiren; So ſoll dieſes hin
führo beh 10. Thlr. Straffe verboten ſeyn damit

B unter



unter der Hand nicht weiter geheget werden welche
die Einfaltigen zu Procelſſen verleiten und anfriſchen.

IO. Uie 44

Da auch Partheyen ſich unterſtehen ihre erſte
Inſtantien vorbey zu gehen und Uns zu behelligen
oder die Obern Collegia anzulauffen; So ſollen
hinfuhro Advocati und Procuratores dergleichen Sup-
plicata nicht verfertigen oder revidren es ſey dann daß
in denen Sachen ſo vor die Provincial Collegia geho
ren daſelbſt geklaget aber keine Hulffe erfoiget wel
ches ins beſondere auch in Anſehung Unſerer ſambtli
chen Kriegesund Domainen-Cammern zu obſerviren.

II.

Da verſchiedentlich verſpuhret wird daß zwar
anzüugliche pallus durchgeſtrichen aber doch ſo gelaſſen
worden daß die Worte füglich zu leſen folglich die
Calumnie nicht gehoben vielmehr ſelbige zu verſtecken

geſuchet worden; So ſoll in ſolchen Fallen die An—
zuglichkeit eben ſo als wann ſelbige ohne Anſtrich wa
rebeſtehen blieben geahndet auch im ubrigen damit
der wahre Autor deſto eher am Tage ſey die Suppli

cata, ſo in der Provintz gemachet und bey Hofe uber
geben werden von dem Concipienten in der Provintz
gebuhrend unterſchrieben werden maſſen einem hieſi—

gen Revidenten auch nicht entſchuldigen muß daß er
anderweit das Supplicatum herbekommen.

und wie Wir hingegen die Advocaten  und bro

cura-



curatoren bey ihrem Ambt wollen ſchutzen laſſen;
So ſollen diejenige ſo nicht in ſolcher Zahl angenom—
men oder vermoge derer Edicten befugt ſeyn Suppli-
cata zu machen oder ſonſt des Advocirens und Pro-
curirens ſich zu gebrauchen wann ſie ſich denen un—A

terſtehen ernſtlich geſtraffet werden und Fiſcales deß
halb ihr Ambt thun; Und weil ſich ein und andere
io erfrechet daß ſie ſich gleichſam mit Gewalt eindrin—
gen und den Vorwand daß ſie auf Univerlitaten
geweſen oder zu Notarien creiret oder auch Hoffnung
erlanget ür Numerum zu kommen nehmen wollen;
So ſollen diejenige wann ſie nicht nach der erſten
Geld Beſtraffung acquieſciren mit dem Spaniſchen
Mantelund nach Befinden harter geſtraffet werden.

13.
Dann ſollen auch insgemein zu Juſtitiaris ad

vocati recepti, oder ſo wenigſtens Praxin getrieben
oder inJuſtitz-Bedienungen ſtehen oder immatriculati
Notarü, oder ſonſt mit kuchtigen Atteſtatis von Un—
ſeren Provincial Juſtitz Couegiis, oder von Unſeren
Juriſten kacultaten verſehen ſeyn genommen und
wann ihren Actis Glaube beygemeſſen werden ſoll
in Gegenwart derer Unterthanen vereydet werden
Schulmeintere Handwercker und dergleichen Perſo/

a

nen muſſen aber ſich nicht unterſtehen ſich als Juſti-
tiarios gebrauchen zu laſſen oder gewartigen daß ſie
zur Straffe gezogen oder mit Schimpff abgewieſen
werden.

Wir



Wir befehlen demnach allen Unſeren hohen und
niedern Gerichten Regierungen Beambten Magi—
ſtraten und Richteren auch ſonſten Manniglich hier
mit in Gnaden und ernſtlich hieruber nachdrucklich
zu halten geſtalten auch das Officium fiſcizu vigili-
ren und die Contravenirende zur Beſtraffung anzu
zeigen hat. Uhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen
Unterſchrifft und aufgedruckten Koniglichen Jnnſiegel.
Gegeben Berlin den 24. Martii1723.
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